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Anlass und Aufgabenstellung

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

• Definition von 
Fahrradstraßen in der Stadt 
Rosenheim

• Eignungsprüfung 

• Abgestimmtes 
Maßnahmenkonzept

• Definition von drei Routen 
zur Vorplanung

• Abstimmung erster 
Gestaltungsmuster

• Politischer Beschluss für 
Eichfeldstraße 

Landsberger Straße –
Schillerstraße –

Hohenzollernstraße –
Von-der-Tann-Straße

Burgfeldstraße –
Farrenpointstraße –
Graf-Lamberg-Weg

Leitzachstraße –
Kaltwiesstraße –
Eichfeldstraße 



3

GLIEDERUNG

1. Gestaltung von Fahrradstraßen

2. Vorplanung auf den definierten Abschnitten

3. Weiteres Vorgehen

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim
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Fahrradstraßen für die Stadt Rosenheim

Bisherige Arbeiten

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

VZ 244.1

24. StVO-Novelle 01.09.1997 „Fahrradnovelle“
• Allgemein „mehr Rechte für Radler“
• Novelle ebnete den Weg für einen sicheren und 

komfortablen Gebrauch des Fahrrades

 Einführung von Fahrradstraßen

VwV StVO 2021

• „Die Anordnung einer Fahrradstraße kommt nur auf Straßen mit einer 
hohen oder zu erwartenden hohen Fahrradverkehrsdichte,                             
einer hohen Netzbedeutung für den Radverkehr oder                                    
auf Straßen von lediglich untergeordneter Bedeutung für den 
Kraftfahrzeugverkehr in Betracht.                                                                   
Eine hohe Fahrradverkehrsdichte, hohe Netzbedeutung setzt nicht 

voraus, dass der Radverkehr die vorherrschende Verkehrsart ist.“
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Fahrradstraßen für die Stadt Rosenheim

Welche Regeln gelten?

Bisherige Arbeiten

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

VZ 244.1

Fahrradstraßen können an Knotenpunkten bevorrechtigt werden

(z.B. Aufhebung von rechts-vor-links zur Beschleunigung des Radverkehrs)
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Der Radverkehr darf weder gefährdet 
noch behindert werden.                              
Wenn nötig, muss der Kfz-Verkehr die 
Geschwindigkeit weiter verringern.
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Fahrradstraßen für die Stadt Rosenheim

Bisherige Arbeiten

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Freigabe Kfz-Verkehr:

• Anderer als Radverkehr darf Fahrradstraßen nicht nutzen, es sei denn, 
dies ist durch Zusatzzeichen erlaubt.

• Radfahrende sind dem Kfz-Verkehr gegenüber bevorrechtigt
und dürfen weder gefährdet noch behindert werden; 
Kfz müssen sich unterordnen.

Zeichen 244.1 mit 
Zusatzzeichen „Kfz frei“

Zeichen 244.1 mit 
Zusatzzeichen „Anlieger frei“
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Gestaltungsempfehlungen für die Stadt Rosenheim

Strecke

Bisherige Arbeiten

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

PP

0,75m

Randmarkierung 
Breitstrich 25 cm

Sicherheitstrennsteifen 0,75 m vorgezogener Seitenraum / 
Pflanzbeet

VZ 244.1 in 
regelmäßigen Abständen

Markierung Parkstreifen
Schmalstrich 12 cm
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Bisherige Arbeiten

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

• bauliche und beschilderungs-
technische Gestaltung
 bauliche Einengung

o Baumtor

o vorgezogener Seitenraum                                    
(wenn Baumtor nicht realisierbar)

 Piktogramm: VZ 244.1 

 Flächige Roteinfärbung

VZ 244.1
Baumtor

VZ 244.1

einseitige 
Einengung

Gestaltungsempfehlungen für die Stadt Rosenheim
Eingangsbereiche
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Bisherige Arbeiten

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Fahrradpiktogramm 
mit Richtungspfeilen

Roteinfärbung 
Furtmarkierung

Blockmarkierung

Gestaltungsempfehlungen für die Stadt Rosenheim
Knoten – markierungs-/beschilderungstechnische Bevorrechtigung

Wartelinie

VZ 244.1 für 
einbiegende Kfz 

ersichtlich
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Bisherige Arbeiten

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Gestaltungsempfehlungen für die Stadt Rosenheim
Knoten – bauliche und beschilderungstechnische Bevorrechtigung

Einzelfallprüfung

VZ 244.1 für 
einbiegende Kfz 

ersichtlich

Anrampung

Wartelinie
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Durchfahrtssperren

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Beschränkung des Durchfahrtsverkehrs 
auf Anlieger / landwirtschaftlichen Verkehr
• Kaum Überprüfung möglich

• Bei Sammelstraßen dennoch vergleichsweise 
hohe Verkehrszahlen

• Effektiver: Durchfahrtssperren oder 
multimodale Filter
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Durchfahrtssperren

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim
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Multimodale Filter
Starre Poller mit 
rot-weißer-Markierung
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GLIEDERUNG

1. Gestaltung von Fahrradstraßen

2. Vorplanung auf den definierten Abschnitten

3. Weiteres Vorgehen

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim
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Vorplanungen

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim
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Details Leitzachstraße – Eichfeldstraße

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

• Verkehrsberuhigung sinnvoll: 
Markieren von Parkflächen und 
punktuell vorgezogene Seitenräume

• Bevorrechtigung an Knotenpunkten 
mittels Roteinfärbung –
Beschleunigung ÖPNV 
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Vorplanung

Parken in Fahrradstraßen

• Parken in Fahrradstraßen bei ausreichender Breite 
grundsätzlich möglich

• dient auch der Verkehrsberuhigung

• um Dooring-Unfälle zu verhindern, sollte ein 
Sicherheitstrennstreifen zum Parken markiert 
werden – Markierung der Parkplätze ebenfalls 
erforderlich

• Einrichtung einer Parkverbotszone 

• Kennzeichnung von Parkflächen sowie dem erforderlichen 
Sicherheitstrennstreifen  

• keine weitere Beschilderung von Park- oder Halteverboten 
notwendig – weniger Schilder im Straßenraum

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim
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Details Leitzachstraße – Eichfeldstraße

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Kaltwiesstraße / Eichfeldstraße 

• Durchfahrtssperre mittels Poller

• Umleitung der Buslinie mit Haltestelle 
vor Schule

• abknickende Vorfahrt Kaltwiesstraße
– Aufpflasterung sinnvoll
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Details Leitzachstraße – Eichfeldstraße

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Eichfeldstraße außerorts

• Durchfahrtssperre südlich des 
Sportplatzes (Verkehrskonzept 
Happing)

• Führung als gem. Geh- und Radweg 
(Gestaltung beibehalten)
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Details Burgfeldstraße – Graf-Lamberg-Weg

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Burgfeldstraße

• Fahrbahnbreite 5,20 m – keine 
Verkehrsberuhigung notwendig

• abknickende Vorfahrt in Farrenpoint-
straße – Materialwechsel

• Gehweg markieren / abpollern Provisorisches Einrichten eines 
Gehweges in Düsseldorf
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Details Burgfeldstraße – Graf-Lamberg-Weg

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Farrenpointstraße

• Bevorrechtigung an 
Gartenstraße und 
Birkenallee

• Anrampen
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Details Landsberger-Straße – Von-der-Tann-Straße

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Landsberger Straße 

Querung Ebersberger Straße über 
bedarfsgerechte LSA (Fußgänger-LSA 
verlegen)
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Details Landsberger-Straße – Von-der-Tann-Straße

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Schillerstraße

• Parken auf Fahrbahn unterbinden

• Bestand: nur für Anlieger freigegeben 

• Modale Filter zur Verkehrsberuhigung

• Querung Burgfriedsstraße mittels 
Rechts-vor-links (Aufpflasterung)
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Details Landsberger-Straße – Von-der-Tann-Straße

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Hohenzollernstraße

• rein markierungstechnische Maßnahmen; 
Parken wird markiert

• Querung Prinzregentenstraße mittels LSA 
und vorgezogenen Aufstellbereich

• Einfahrt Von-der-Tann-Straße von Norden 
für Kfz verboten: bauliche Verkehrsinsel
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Details Landsberger-Straße – Von-der-Tann-Straße

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Von-der-Tann-Straße

• Verkehrsberuhigung über 
Markieren vereinzelter 
Parkstände

• Parken linksseitig, um 
Sichtbeziehung zum 
Radverkehr zu verbessern 
und Dooring Unfälle zu 
vermeiden

• Einbahnstraßenregelung –
Richtung wird im 
Einbahnstraßenkonzept 
definiert

• Querung Küpferlingstraße
mittels LSA
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Details Landsberger-Straße – Von-der-Tann-Straße

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Von-der-Tann-Straße

• Eingang mittels 
Fahrradschleuse um Einfahrt 
von Kfz zu vermeiden

• vorgezogener Platz im 
Bereich der Kirche

• Möglichkeit für 
Fahrradabstellanlagen
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Vorplanung – Kostenschätzung

Kostenschätzung – Gesamt 

Leitzachstraße / Kaltwiesstraße ca. 453.100 €
Eichfeldstraße bis Kirchweg ca.   77.300 €
Eichfeldstraße Kirchweg bis Innaustraße ca. 118.400 €

SUMME ca. 648.800 €

Burgfeldstraße / Farrenpointstraße ca. 220.200 €
Selbstständiger Geh- und Radweg ca. 216.100 €
Graf-Lamberg-Weg ca. 86.500 €

SUMME ca. 522.800 €

Landsberger Straße ca. 911.200 €
Schillerstraße ca. 686.200 €
Hohenzollernstraße ca. 117.100 €
Von-der-Tann-Straße ca. 265.100 €

SUMME ca. 1.979.600 €

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim
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GLIEDERUNG

1. Gestaltung von Fahrradstraßen

2. Vorplanung auf den definierten Abschnitten

3. Weiteres Vorgehen

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim
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Umsetzung Fahrradstraßen

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Schrittweise Umsetzung der 
Fahrradstraßen
• Beginn mit innerörtlichen Abschnitten 

(Schillerstraße / Hohenzollernstraße bzw. 
Eichfeldstraße / Kaltwiesstraße / 
Leitzachstraße)

• Punktuelle bauliche Maßnahmen können 
zunächst auch provisorisch umgesetzt werden 
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Umsetzung Fahrradstraßen

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim

Schrittweise Umsetzung der Fahrradstraßen
• begleitende Öffentlichkeitsarbeit 

 öffentlichkeitswirksame Einweihung und Aufstellen 
von Plakaten / Bannern (AGFK)

 Information der anwohnenden Bevölkerung (z.B. 
Flyer im Briefkasten mit Verkehrsregeln und 
Hinweisen zur Gestaltung von Fahrradstraßen)
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Umsetzung Fahrradstraßen

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

wolfgang.kever@svk-kaulen.de | sarah.dartenne@svk-kaulen.de

Vorplanung Fahrradstraßen in Rosenheim


